
 
 

Newsletter 9 2018 
 

 
Auch bei uns gibt es in diesem Jahr viele Äpfel.  
Hier unser erst dreijähriger Boskoop im Garten. 

 
 

Liebe Mitstrickerinnen, liebe Mitstricker, 
liebe Freundinnen, liebe Freunde von Lydia wollig kreativ, 

liebe Kundinnen meines Wollschopfes! 
 
 

September: 

In Baden-Württemberg und in Bayern sind zurzeit ja noch Ferien, aber bald fangen die Schulen wieder an. 
 

Die Abende werden kühler, so denken wir Strickerinnen darüber nach, was wir machen können, oder? 
Wer hatte schon kalte Füße und hätte gern ein paar schöne neue Socken gehabt?  

Wer freute sich über eine Stola oder eine Decke?  
Wer hat sich schon Gedanken über die Herbstgarderobe gemacht?  

Wer will einen neuen Traumpulli oder eine Jacke? 
Am 15. September fangen wir mit dem Strick-Along zum Thema „Wasserwirbeljacke“ von Annette Danielsen an.  

Wer also eine solche Jacke will: Bei Anja und mir finden Sie Unterstützung beim Stricken, sowohl beim Workshop von 12-17 Uhr  
während des Kreativmarktes als auch später auf meinem Blog meiner Website. 

Wer mitmachen will, und sich vorab über Wolle, die sich eignet, informieren möchte: Ich unterstütze Sie gern bei der Auswahl. 
 
  



 
 

 
 

Ich lade hiermit herzlich ein zum 2. Bunten Kreativmarkt im Zedernweg 35, 76149 Karlsruhe. 

 
 

Ein vielfältiges, breitgefächertes Angebot erwartet Sie sowohl zum Anschauen, Anfühlen als auch zum Mitmachen. 
 
 
 

Susanne Heinrich  

mit Gestricktem 
 
 
 

     



 
 

Martina Heintz 

mit Patchwork und ausgesuchten Filzarbeiten 
 

                 
 

 

Christa Heissler 

mit Buchbindearbeiten 
 

                          
 
 
 

Martina Huber 

mit ausgefallenen Näharbeiten 
 

    



 
 

Ilona Kretschmer und Andrea Peter 

mit Dekorationsartikeln und ausgefallenen Bastelartikeln 
 

 
 
 
 

Simone Lepoutre 

mit Gebrauchskeramik 
 

                 
 
 
 

Minerva 

mit Gartenkeramik 
 

 
 
 



 
 

Evelyne Schorle 

mit Aquarell- und Acrylmalerei 
 

 

                 
 
 

Der  

Strickworkshop 

zum Thema „Wasserwirbel-Jacke“ von Annette Danielsen  
beginnt um 12 Uhr. 

Gebühr 20 €, bzw. 10 €, wenn Sie die Wolle bei mir kaufen. 
Anmeldung vorab erforderlich. 

 
Der Wasserwirbel sieht so aus: 

 

oder so    oder so     oder …. 
 

Die Jacke wurdevon meinen Kundinnen in Rot, in Blau, in Beige, in Petrol gestrickt. Sie ist ein echter Hingucker und sieht 
komplizierter aus als sie ist. 
Was müssen Sie können:? Rechte und linke Maschen. 
Was bekommen Sie als „Handwerkszeug“ im Workshop: Provisorischer Anschlag, verkürzte Reihen. Anja steht Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Und schon können Sie loslegen. 
Ihr Strickwerk wird von uns im Blog auf meiner Website begleitet, sodass alle auftauchenden Fragen beantwortet werden. 
 
Sie brauchen an Material: 400-500 g Wolle, Lauflänge von 350 bis 600 m/100 g ist unkompliziert möglich. 
Lassen Sie sich darauf ein. Sie werden begeistert sein! 

  



 
 

 
Der offene  

Keramik-Workshop 
beginnt ab 14 Uhr  

 
Simone Lepoutre leitet ihn.  
 
 
Die Gebühr beträgt zwischen 12 und 15 €, je nach Material. 
 
 
Ihre Werke  werden mit Ihrem Namen versehen, im Lauf     
der nächsten zwei Wochen gebrannt und können      
dann im Wollschopf abgeholt werden.  
 
 
Der Workshop ist für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, für Anfänger und 
Fortgeschrittene geeignet. 

  

Essen und Trinken  
gibt es ab 11 Uhr 

 
 

Sowohl Warmes, Deftiges als auch Kaffee, Tee, Kuchen, verschiedene Getränke sind im Angebot. 
 
 

Unsere Äpfel 
sind gepflückt und können auch erworben werden. 

 
 
 

Mein Wollschopf 
ist geöffnet. Freuen Sie sich auf besondere Angebote. 

 
 
 

Mein  

Helferteam  

steht bereit. 
Vielen Dank im Voraus für die Bereitschaft und die Hilfe.  

Ohne Euch könnte ich den Kreativmarkt gar nicht machen. 
 
 

Sie 
brauchen nur noch zu kommen! Meine Bitte: Bringen Sie gute Wetter mit! 

 
Herzlich Willkommen! 



 
 

Neuigkeiten aus dem Schopf: 
 
Zum Pullover „Dreiecksumrundung“ von Inge Geilsk, den ich im letzten Newsletter vorgestellt habe, heute Fotos „an der Frau“. 

 
Wer genau hinsieht, kann das kleine Bäuchlein erkennen, was zur Folge hat, dass ich ins Thema „Babysachen stricken“ verstärkt 
eingestiegen bin. 
 
 
Fertiggestellt ist der Pupp-Sack aus „Ursprung“ von Atelier Zitron, den ich im letzten Newsletter in Arbeit hatte.  

 
Einmal mit Mützchen auch aus „Ursprung“ an 
meiner Babypuppe: 
 

 
 

Einmal im Vergleich mit dem Pupp-
Sack aus „Life Style“ von Atelier 
Zitron: 

 

Einmal liegend: 
 
 

 

Verbrauch: Je ein Knäuel in Eierschale, Hellgrau und Schwarz, 2 Knäuel in Anthrazit 
 
Details zur Wolle siehe Newsletter 08/2018 oder schauen Sie auf meiner Website unter Modelle für Baby und Kind nach. 
  



 
 

Entstanden sind zwei Mützchen aus dem bezaubernden norwegischen Buch „Klompelompe“ (deutschsprachig im Knaur Verlag 
erschienen, im Buchhandel erhältlich für 19,99 €) 
 
Eines aus „Ursprung“ von Atelier Zitron, weil die Lauflänge der im Buch verwendeten Wolle genau übereinstimmte, weil ich Reste vom 
Pupp-Sacke verstricken konnte, und dazu, weil das Mützchen aus dünnerer Wolle mindestens genauso schön ist, einmal aus „gesa & flo“, 
der Babywolle (babyspeichelecht) von Atelier Zitron.   
In diesem Zusammenhang noch mal die Information: Alle Zitron-Garne sind nach ÖKO-Tex Standard 100 als schadstofffrei zertifiziert. 
Genau das richtige Material also für unsere Kleinsten – und auch für uns.  

 
Mützchen aus Ursprung mit zwei 
verschiedenfarbenen Bommeln: 

 

Mützchen aus gesa & flo mit gleichfarbenen Bommeln 
Sie können den Unterschied gut sehen, das Muster ist filigraner: 

 
Von gesa & flo habe ich ein Knäuel à 25 g (4,75 €) verbraucht. 

 
Einige meiner Kundinnen – meistens Großmütter – verstricken diese Wolle für die Kleinsten und sind hellauf begeistert. 
 
Da die meisten hübschen Baby-Schühchen nicht an den Füßen sitzenbleiben, habe ich Spiralsöckchen ausprobiert. Die habe ich extra lang 
gestrickt (15 cm), sodass sie ein Weilchen mitwachsen können. Durch die Spirale haben die Söckchen je keine extra Ferse. Sie lassen sich 
auch als Handschühchen zweckentfremden. Auch hier habe ich gesa & flo verstrickt – das Söckchenpaar wiegt 16 g. 
 

 
Lassen Sie sich von der Begeisterung anstecken. Hier die Farbenvielfalt: 
 



 
 

                        
 
gesa & flo  
100% ultrafeine Merinowolle, 25 g = 90 m Lauflänge, superwash, 16 Mikron. 
Ich wasche ja alle meine Modelle einmal in der Waschmaschine, um zu schauen, wie die Teile dann aussehen. Ich kann nur sagen: 
SUPER.  Mehr Angaben zu den Mützen und Söckchen auf meiner Website. (Söckchen: Beim Wolle-Kauf gibt es die Anleitung wie immer  
gratis.) 

  



 
 

 
Aus der „Ursprung“ von Atelier Zitron (siehe Newsletter 08/2018)habe ich 
noch eine „Heiadecke“ gestrickt. 
Das Modell habe ich auch im „Klompelompe“-Buch gefunden.  
6 Knäuel habe ich verbraucht.  
Ein interessantes Lochmuster, das auch beim Stricken nicht langweilig 
wird, aber nicht kompliziert ist. 
 
Auch hier: Einmal in die Waschmaschine, Wollprogramm (kalt bis 30°), 
gerade gezogen, in ein Frottiertuch gewickelt, etwas antrocknen  
lassen, dann ausgewickelt, liegend getrocknet.  
Schon kommt das Lochmuster super gut raus und alle Ränder sind gerade. 
Die Decke ist ca. 60 x 85 cm groß. 

 

 

  
 

Die superschöne INFINITO-Wolle von Atelier Zitron, die ich im letzten Newsletter vorgestellt habe, hat mich zu einem ärmellosen Winter-
kleid inspiriert. Ich habe ein solches Kleid – allerdings gekauft – das ist insofern praktisch als ich je nach Temperaturen entweder ein 
baumwoll-T-Shirt oder einen dünnen Wollrolli darunter anziehen kann. Ich habe mich für die Farbe Rosa (Farbverlauf von Bordeaux bis 
ltrosa) entschieden. Unten angefangen mit einem kleinen Schlitz wird das Kleid ziemlich gerade hochgestrickt. Ich habe das Garn doppelt 
genommen, stricke mit Nadelstärke 5,5. 
Ich will ein bisschen mit dem Farbverlauf spielen. Wie so oft entwickele ich „unterwegs“ Ideen, wie das Modell nachher aussehen soll. 
Mal schauen, wie weit die ersten beiden Knäuel reichen. Dann sehen wir weiter. 
 
Den stufenlosen Farbübergang kann man gut erkennen.  

                                                        



 
 

Neu im Schopf habe ich eine weitere neue Traumwolle von Atelier Zitron: 

 
Herbstwind ist ebenfalls eine tasmanische extrafeine Merinowolle, 50 g 165m Lauflänge, 7,95 €, ein Traum in der Hand und 

auf der Haut. Natürlich ist auch diese Wolle schadstofffrei. 
Und in der 24-Farben-Palette finden Sie sicher auch Ihre Traumfarbe. 

 
 



 
 

Sockenwolle: 
Atelier Zitron hat die Kollektion der Sockenwolle, 75% Schurwolle, 25% Polyamid, 420 m Lauflänge/100 g, um einige  
attraktive neue Farben ergänzt. Auch die bekommen Sie ab sofort in meinem Wollschopf: 
Trekking Sport 6,75 €/100 g   Trekking XXL 7,50 /100 g  Trekking XXL Tweed 7,50 €/100g 

        
 
Von Schoppel-Wolle gibt es auch Neuigkeiten: 
Crazy-Zauberball Cotton: 
Die Baumwoll-Zauberbälle sind so erfolgreich, dass sie immer gleich wieder ausverkauft sind.  
Bislang war nur in dieser Qualität nur eine Farbe lieferbar, die ich aber gern hier vorstelle: 

 

Produktinformationen  
"Zauberball®Crazy Cotton 2366 100% Baumwolle 
(Organic, griechische Produktion)"  
 
Lauflänge: 210m = 100g Nadelstärke: 3-4mm – 
Pflegeempfehlungen: Maschinenwäsche 40 grad –  
Mit langem Farbverlauf. Der komplette Farbumfang könnte länger als 
ein Knäuel sein. - in Farbe: Urgestein VE: 100g  
Preis: 11,90 €/100 g 

 

Auch neu bei Schoppel und in meinem Wollschopf Zauber Flower: 
Für alle, denen 100 g zu wenig und 200 g zu viel sind und die einen längeren Farbverlauf pro Knäuel wünschen. 
 

Produktinformationen "Zauber Flower 
2350_ Frühblüher 100% Schurwol-
le(Merino medium)"  
Lauflänge: 600m =150g Nadelstärke: 2-
3mm - Pflegeempfehlungen: Maschinen-
wäsche 40 grad - Jeder Knäuel besteht be-
sitzt ein individuelles und einzigartiges 
Farbspiel.  
150g Preis: 19,35 € 
 

 

In diesen Farben im Schopf vorrätig: 
 

 

 



 
 

 

Website: 
Meine Website wird kontinuierlich gepflegt, Veranstaltungen und Termine werden ergänzt. Alle relevanten Informationen zu 
Workshops, Stricktreffs, Strickurlaub, Strickwochenende, Modellen, Neuigkeiten im Schopf, Events …. 
finden Sie dort. Ich freue mich, wenn Sie mich online besuchen und auch über Kommentare, Anregungen, Kritik … 

Blog: 
Mein Blog wird bislang sparsam genutzt. Ich kann nur wiederholen:  
Scheuen Sie sich nicht, ihn zu nutzen, ich melde mich schnellstmöglich.  
 

Facebook: 
Auf Facebook erfahren Sie die Neuigkeiten des Newsletters zeitnäher, mit teilweise anderen Fotos und Beiträgen. 
Wenn Sie also mehr erfahren möchten, besuchen Sie mich dort (Lydias Wollschopf). 
 
Auch hier freue ich mich über Reaktionen. 
 

Instagram: 

Auf Instagram poste ich immer mal wieder Fotos von neuen Modellen und kleinen Ereignissen. Hier finden Sie mich unter  
#wollig-kreativ oder #lydiaswollschopf. Viel Spaß beim Stöbern. 
 

Termine (wie im letzten Newsletter, nur mit kleinen Änderungen bei den Teilnehmerinnenzahlen): 

Regelmäßig im Schopf: 
Stricktreffs:  
Dienstagsabends von 18 – 20 Uhr wird bei mir gestrickt: 
Wegen der großen Nachfrage bitte ich Sie, bei Interesse im Vorfeld Kontakt mit mir aufzunehmen. 
Manchmal sind noch 1-2 Plätze frei. 
 
(NEU) Ab Mitte September  

Stricktreff-Nachmittag: Donnerstags, 14-tägig von 15 bis 18 Uhr. 

Beginn: 13. September 
Folgetermine 2018:  27. 09., 11.10., 25.10., 8.11., 22.11., 06.12., 20.12.  
Nachmittags, weil es Interessentinnen gibt, die abends nicht können.  
Es sind bereits 2 Interessentinnen da. Also fangen wir einfach mal an. 
Wenn Sie also mitstricken möchten, nehmen Sie Kontakt mit mir auf oder tragen Sie sich in die im Schopf ausliegenden Formulare ein. 
 

Strick-Coaching: (Workshop-Abende): 
Kosten pro Person: 10 €; nur mit Voranmeldung. 
 
Bitte beachten: 

Ab Mitte September: 
Donnerstagsabends von 18 – 20 Uhr. 
14 tägig im Wechsel mit Stricktreff-Nachmittag: 
 
Termine 2018: 
20.09., 04.10., 18.10., 15.11., 29.11., 13.12. 
 
Bei Interesse schauen Sie bitte auf meine Website oder rufen mich an oder schicken eine E-Mail, und melden Sie sich an. 

  



 
 

Kreative Workshops – mit Lydia unterwegs: 
 

Lydia im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach: 

Dreiecktücher selbst gestalten. 
Sie möchten wissen, was passiert, wenn Sie mehr oder 
weniger Maschen zu- oder abnehmen, was Sie beachten 
sollten, wenn Sie in der Mitte oben anfange oder an der 
Spitze oder an der Seite. 
Dann kommen Sie zum  
 
Strickworkshop  
im Freilichtmuseum  
Vogtsbauernhof, Gutach 
 

 

Workshopgebühr:  
40 € zu zahlen ans Museum, 
Eintritt und Parkgebühren sind inklusive. 
Anmeldung über das Museum 
(www.vogtsbauernhof.de) 
Telefon +49 (0) 7831 / 9356-0 
 
 
20. Oktober 2018 von 10 – 16 Uhr 
Teilnehmer: min. 3, max. 10 
 

Strick-Auszeiten – mit Lydia unterwegs: 
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie auf meiner Website, per E-Mail oder telefonisch. 
 

Strickwochenende im „Himmelreich“ 
In Sulz-Glatt am Neckar in der Pension Himmelreich stricken wir von freitags-sonntags. 
Bitte melden Sie sich aufgrund der großen Nachfrage frühzeitig an! 

2018:    16. bis 18. November       (ausgebucht) 

2019:   22. – 24. Februar      (ausgebucht) 

   15. – 17. November      noch 9 Plätze frei 
 

Strickurlaub im Haus Seegarten in und am Schliersee:  
Am Schliersee stricken wir eine ganze Woche, im März von Samstag bis Samstag, im Herbst von Sonntag bis Sonntag. 
Termine im Herbst mit Besuchsmöglichkeit der Leonhardi-Fahrt in Hundham zum Abschluss, deshalb Sonntag bis Sonntag. 
 

2018:  28. Oktober bis 4. November 2018      Noch 5 Plätze frei! 

 

2019:   23. bis 30. März 2019     Noch 7 Plätze frei! 

27. Oktober bis 3.November 2019    Noch 8 Plätze frei! 
 

 
Ich freue mich, Sie bald begrüßen zu dürfen,  
sei es auf der Website,  
bei Facebook,  
bei Instagram 
oder persönlich  
und verbleibe wie immer  
mit wollig-kreativen Grüßen 
 
 
Ihre 

Lydia Tebroke 
 

 
Bieni lässt auch grüßen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier waren wir  
„auf großer Fahrt“,  
was sie immer ganz toll findet. 

 
  

 
P. S.:Wie immer an dieser Stelle: Wer den Newsletter noch nicht abonniert hat, es aber möchte, schicke mir bitte eine kurze E-
Mail. Vielen Dank. 


